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Beratung in Setterfragen 
und Informationen 

über das Clubgeschehen 
 

2203 Großebersdorf, Reinberggasse 2A 
Tel.: +43 (0)664 3297908   

Fax: +43 (0)810 9554 271933 
club@setter.at     www.setter.at               

Treffpunkt für alle  
Setter-Freunde 

Setter Point 
 

2113 Karnabrunn, Am Alten Bahnhof 
 

Jour-Fixe jeden Sonntag 
von April bis November 

14 - 18 Uhr  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Champions 
Diesmal dürfen wir voll Stolz von ganz 
b e s o n d e r e n  C h a m p i o n a t s -
Verleihungen an unsere Mitglieder be-
richten: 
Beauty Queen Stella of Straddle's 
Home von Olga Gartner erreichte 
nicht nur den Titel „Österreichischer 
Champion“ des ÖKV, sondern auch 
den 1. Platz der Irish Red Setter im 
Bewerb um den Titel "Austrian 
Show Winner 2009" des ÖKV. Sie 
ist somit der erfolgreichste österrei-
chische Irish Red Setter des Jahres 
2009 bei Ausstellungen in Österreich.  
Greenmore's Special Fantasy 
Dream von Ing. Alexandra Bichler 
gewann in diesem Bewerb bei den I-
rish Red and White Settern den her-
vorragenden Platz Nr. 2.  
An Locksheath Arlena von Christa 
Prochaska verlieh die FCI den Titel 
Internationaler Champion C.I.E.  
 
Für unseren Club ist es mehr als 
schön, solche Mitglieder zu haben! Wir 
hoffen, dass sie als Beispiel für andere 
wirken und wir an dieser Stelle noch 
von vielen weiteren Champions be-
richten dürfen.  
 
Generalversammlung 
Die Generalversammlung hat am 
24.1. einen neuen Vorstand gewählt. 
Gottfried Angerer, der bereits mehr 
als 10 Jahre Vize-Präsident unseres 
Clubs war, hat aus Zeitgründen dieses 
Amt zur Verfügung gestellt. Er bleibt 
dem Clubvorstand jedoch als Prü-
fungs– und Technikreferent erhalten.  
M i c h a e l a  B r e i n h ö l d e r 
(Ausstellungsreferentin) und neu im 
Vorstand Ing. Alexandra Bichler als 
Organisationsreferentin werden die 
neuen Vize-Präsidentinnen. Beide sind 
bereits seit mehreren Jahren Mitglied 
und vertreten unseren Club bestens 
bei Ausstellungen im In– und Ausland.  
Die weiteren Mitglieder unverändert: 
Reinhard Archam (Präsident), Margit 
Lukasch (Finanz-Referentin), Sabine 
Thalinger (Finanzreferentin-Stv.), Do-
ris Archam (Schriftführerin und 
Hauptzuchtwart), Christa Prochaska 
(Schriftführerin-Stv.), Regine Strem-

nitzer (Prüfungsreferentin), Gottfried 
Angerer (Prüfungs– und Technik-
Referent), Chris Brown (Derby-
Beirat), Dr. Michael Stremnitzer 
(Vet.Med.-Beirat). Eine Liste inkl. Fo-
tos und Kontaktdaten ist auf 
www.setter.at/Club_Daten.htm zu fin-
den. 
Als Rechnungsprüfer, welche nicht 
dem Vorstand angehören wurden wie-
der Irene Mascha und Ferdinand Pro-
chaska gewählt. 
Weiters wurden einige Änderungen 
der Vereinsstatuten beschlossen. Dies 
betrifft die Einrichtung von zwei, statt 
bisher einem Vizepräsidenten und die 
Streichung des eigenen Zuchtbuches. 
Die neuen Statuten wurden per Be-
scheid vom 27.1.2010 von der Ver-
einsbehörde genehmigt und sind auf 
www.setter.at/Statuten.htm veröf-
fentlicht, bzw. können kostenlos vom 
Clubbüro bezogen werden. 
 
Derby-Cup 2010 
Auch in diesem Jahr findet wieder der 
Bewerb um den Derby Cup-Sieger 
statt. Hierbei werden alle Ergebnisse 
bei Setter Derbys im In– und Ausland 
berücksichtigt. Ebenso gibt es wieder 
den Breeders‘ Cup, bei dem alle Züch-
ter des Clubs aufgerufen sind, mitzu-
machen. Nächste Gelegenheit Punkte 
zu sammeln bietet bereits das Setter 
Derby-Österreich am 28. März 2010 
auf Schloss Weikersdorf in Baden/
Wien, zu dem wir recht herzlich einla-
den. Dieser Setter-Event ist eigentlich 
nahezu eine Pflichtveranstaltung für 
jeden Setter-Freund. Mr. Jeremy Bott 
aus England, ein Formrichter vom Bri-
tish Kennel Club, wird unsere Setter 
beurteilen. Anmeldemöglichkeit gibt 
es auf www.setter.at/DerbyA.htm o-
der ganz einfach im Clubbüro 0043 
(0)664 3297908. Mindestalter 3 Mo-
nate (eine eigene Baby-Klasse ist ein-
gerichtet), Höchstalter: unbegrenzt! 
 
Förderung in NÖ 
Das Land Niederösterreich fördert alle 
in Niederösterreich ansässigen und 
angemeldeten Hunde mit einmaligen 
€ 50,--, wenn sie eine Begleithunde-
prüfung (für alle nicht jagende Hunde) 

bzw. eine Anlagenprüfung (für alle ja-
gende Hunde) erfolgreich nach dem 
1.1.2009 abgelegt haben. Die Bestäti-
gung der Prüfung ist über den ÖKV 
einzuholen.  
Gerne senden wir das Antragsformu-
lar zu: per E-Mail als Datei oder auch 
per Post. 
 
Neue Rassestandards 
Die FCI hat am 28.7.2009 neue Ras-
sestandards mit geringfügigen Ergän-
zungen für English- und Gordon Set-
ter verabschiedet. Nun sind auch die 
offiziellen Übersetzungen veröffent-
licht worden.  
Für English Setter am 27.1.2010 
Für Gordon Setter am 3.2.2010 
Die Standards sind nach wie vor auf 
www.setter.at direkt über unsere 
Startseite durch Klicken auf den je-
weiligen Setterkopf abrufbar.  
 
Clubkarten 
Die bisher ausgegebenen Clubkarten 
behalten weiterhin ihre Gültigkeit, 
auch wenn z.B. der Aufdruck „bis En-
de 2009“ aufgedruckt ist. Neue Mit-
glieder erhalten selbstverständlich 
nach Eingang der Bezahlung des Jah-
resbeitrages (ausgenommen Gut-
scheine) eine neue Clubkarte. Eine 
Auflistung der Partnerbetriebe, welche 
Mitgliedern besondere Einkaufskondi-
tionen gewähren, ist auf www. set-
ter.at beim Clubangebot zu sehen. Die 
Clubkarten sind personalisiert und je-
de hat einen individuellen Strichcode. 
Nach Beendigung einer Mitgliedschaft 
wird die Clubkarte automatisch bei 
unseren Partnern storniert. 

ZVR-Zahl: 883487939 

Am Titelblatt sehen wir diesmal  
Q-Pino of Meadow's Brook  

von Nicola und Patrick Geissler 
 

Foto: Manfred Wacker 

AUS AUS DEMDEM  CLUBGESCHEHENCLUBGESCHEHEN  
Österreichischer Setter Club 

Stets aktuelle Informationen über Setter in 
Österreich und dem Rest der Welt auf 

 

www.setter.at 
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AKTUELLE WÜRFE 
 

Irish Red and White Setter 
    __________________________ 

 

„Greenmore´s Special“ 
 

Mutter:     Greenmore´s Special  
        Fiona Jessie                                                  
Vater:       Exclusive´s All For Me                                                    
Wurftag:   28. 12. 2009                                                          
Züchter:   Sabine Thalinger (W)                                     
       0676 4256669                                                                                               
       sabine@setters.at                        
       www.greenmore.at 
3 Rüden, 5 Hündinnen 
noch 1 Rüde frei  
 

Gordon Setter 
    ______________________ 

 

„Gordons´s Joy“ 
 

Mutter:     Bella designed by Wolf                                                  
Vater:       Christopher´s  
        Amoroso di Stella of          
        Heaven Sent                                                   
Wurftag:   30.1.2010 
Züchter:   Susanne Klein (Stmk)                                     
        0699 10624434                                                                                               
        info@gordons-joy.com                
        www.gordons-joy.com 
2 Hündinnen, bereits vergeben 

WURFERWARTUNG 
    

Gordon Setter 
    __________________________ 

 

„In Love with Dorea“ 
 

Mutter:     Munroc Continental Hope  
Vater:       Ludstar Xpresso                                                    
erwarteter Wurftag:   31.3. 2010                                                          
Züchter:   Doris Archam (NÖ)                       
        0676 4088810                                                                                         
        doris@setter.at                
        www.gordonsetter.at 
 
 

WURFPLÄNE 
 
Für Frühjahr/Sommer 2010 wurden 
dem Zuchtwart folgende weitere 
Wurfvorhaben gemeldet: 

 
English Setter 

    __________________________ 
 

„Strong-willed Rose´s“  
                                                                       

Andrea Fanzott (K) 
0664 4353961 
fanzott@aon.at 
www.strong-willed-roses-setter.at 

 
Gordon Setter 

    __________________________ 
 

 „Scottish Ambler´s“ 
 

Christa Prochaska (NÖ)                                          
0676 9263093   
office@amblers.at                                                                                             
www.amblers.at                      

       Irish Setter 
    __________________________ 
                

„Of Straddle´s Home“ 
 

Andreas Spreitzer (NÖ)                                  
0664 9492265    
02632 72768                                                
ac.spreitzer@aon.at 
www. straddles.at 
                       

„Gastello“ 
 

Olga Gartner (Stmk) 
0664 1256096 
olga.kirchweger@aon.at 
 

„Breeded by Wolf“ 
 

Christine Wolf (Ktn) 
0664 5319218 
christine.wolf@happynet.at 
www.setterzuechter.at 
       

NEUE ZÜCHTER 
 

Wir freuen uns wieder einige neue 
Züchter in unseren Kreisen begrüßen 
zu können und wünschen ihnen viel 
Freude und Erfolg mit den geplanten 
Würfen. 
 

Wolfgang Höfler: English Setter „Two 
Faces Harlekin“ 
 

Christa Prochaska: Gordon Setter 
„Scottish Ambler´s“ 
 

Olga Gartner: Irish Setter „Gastello“ 
 

Natalie Hafenscher: Irish Setter „of 
Lucy´s Meadow“ 
 

Michaela Breinhölder: Irish Setter 
„powered by breinis“ 

ZUCHTZUCHT  

 

Infos zu allen Würfen und  
Wurfplanungen  

immer aktuell auf  www.setter.at 

Hundefotografie Sabine Schürhagel Am Tabor 8, 3714 Sitzendorf  
0664 8738984, hundefotos@aon.at www.hundefotografie.at 
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Das Wichtigste ist Vertrauen 
Der kleine Welpe wird aus seinem 
bisherigen Familienverband geholt 
und er muss sich sehr plötzlich kom-
plett umstellen. Oft werden Dinge 
von ihm verlangt, die er einfach noch 
nicht erfüllen kann. Es muss also zu-
erst einmal eine Kennenlernphase 
zwischen neuem Hundbesitzer und 
kleinem Hund statt finden. Diese soll-

te ruhig, entspannt und freundlich 
ablaufen. Kein Welpe kann schon 
Kommandos befolgen, brav an der 
Leine gehen, wissen, dass er nicht 
auf die Couch darf, stubenrein sein 
usw. Das alles muss er in kleinen 
Schritten auf freundschaftlicher Basis 
am besten durch viel Lob und Moti-
vation lernen.  Er muss auch lernen, 
dass der Mensch sein Freund ist, der 
ihn beschützt, ihm hilft und ihm Vor-
bild ist, dann wird er Vertrauen ha-
ben und gerne bei „seinem“ Men-
schen sein, er wird freudig lernen  
und die Beziehung zwischen Mensch 
und Hund ist für beide Seiten positiv. 
 
Lob und Hilfe 
Für jeden, der etwas erarbeiten 
muss, ist Lob und Bestätigung der 
schönste Lohn. Wir loben also unse-
ren Welpen bei jeder Gelegenheit, 
auch bei Kleinigkeiten. Ob Lecker-
chen, Spiel, Streicheln, alles ist ge-
eignet seinem Hund zu zeigen, dass  

er etwas richtig gemacht hat.   
Der Hund muss auch merken, dass 
sein Mensch ihm in jeder Lebenslage 
hilft, wenn er Hilfe braucht. Die meis-
ten Fehler passieren hier bei Hunde-
begegnungen. Oft wird ein kleiner 
Welpe von größeren Hunden be-
drängt oder gehetzt. In diesem Fall 
ist es unbedingt erforderlich, dass 
der Hundebesitzer eingreift und ihm 

das Gefühl gibt, ich bin 
da und du kannst dich 
auf mich verlassen. Da-
bei muss man den Wel-
pen natürlich nicht auf 
den Arm nehmen und 
verhätscheln (das wäre 
wieder kontraproduk-
tiv), aber kurz und bün-
dig, den anderen weg-
schieben und ihm zu 
verstehen geben, dass 
sein Benehmen nicht in 
Ordnung ist. Ebenso 
sollte man sich verhal-
ten, wenn Kinder den 
Welpen zu sehr bedrän-
gen. 
 
Absolut ungeeignet 
sind harte Erziehungs-

methoden, schreien und grobe kör-
perliche Strafen. Das immer noch 
häufig angepriesene im Genick pa-
cken und schütteln um den Welpen 
zurechtzuweisen kann ein richtiges 
Trauma auslösen, denn es ist einfach 
keine hundliche Verhaltensweise. Das 
machen Hunde nur, wenn sie Beute 
töten möchten. Das bedeutet, der 
Welpe lernt dadurch gar nichts, er 
bekommt nur extreme Angst und 
kann kein Vertrauen zu dem Men-
schen aufbauen, der so mit ihm um-
geht. Richtig wäre da der Schnauzen-
griff, den auch Hundemütter anwen-
den, also mit der Hand über den 
Fang greifen und kurz festhalten. Da-
zu eventuell noch eine verbale Zu-
rechtweisung mit fester Stimme, das 
reicht vollständig aus.  
Ebenfalls eine absolut schreckliche 
und genauso unsinnige Strafe ist das 
Schnauze eintunken, wenn ein Mal-
heur in der Wohnung vorgekommen 
ist. Der kleine Hund lernt daraus gar 

nichts, weil das Lackerl meist viel 
früher passiert ist und er die „Strafe“ 
nie und nimmer verstehen kann. Ü-
berhaupt muss man sagen, dass 
Strafe nur dann verstanden werden 
kann, wenn sie als sofortige Reaktion 
auf Fehlverhalten folgt, der Hund a-
ber positive Bestätigungen wesent-
lich besser umsetzen kann als nega-
tive. 
 
Zu vermeiden 
sind am Anfang auch zu große kör-
perliche Anstrengungen, lange Wan-
derungen und wilde Spiele mit grö-
ßeren, schwereren Hunden, sonst 
könnten leicht Gelenk– oder Bänder-
probleme auftreten. Man muss auch 
nicht in den ersten Wochen eine zu 
große Flut an Eindrücken auf den 
kleinen Hund einprasseln lassen, 
wichtiger ist zuerst einmal eine gute 
Beziehung aufzubauen. Natürlich 
muss er viel kennen lernen, aber 
wenn die Partnerschaft stimmt, wird 
er sicher unbekannte Dinge oder Er-
eignisse locker verkraften, weil „sein“ 
Mensch ja dabei ist. 
 
Was ist nötig 
Zum Vertrauen gehört auch, dass der 
Welpe dulden lernt, dass er von sei-
nem Besitzer überall berührt und fest 
gehalten werden kann. Das kann un-
ter Umständen bei Verletzungen oder 
Unfällen einmal lebenswichtig sein. 
Daher sollte man vom ersten Tag an 
bei den Spielstunden dem Welpen 
immer wieder einmal die Ohren, die 
Zähne, die Pfoten, die Rute die Au-
gen etc. untersuchen und ihn dafür 
natürlich auch loben und belohnen. 
Man kann auch immer wieder einmal 
spielerisch Verbände, einen Maulkorb 
oder einen Trichter anlegen, dann ist 
es für den Hund im Ernstfall nichts 
Besonderes mehr. Auch Medikamen-
te einnehmen, kann man üben (z.B. 
mit Vitamindragees etc.). 
Möchte man Ausstellungen besuchen, 
sollte man auch von Anfang an das  
Bürsten, das Hinstellen und das lang-
same, ruhige Laufen an der Vorführ-
leine üben. Aber alles immer nur 
ganz kurz und spielerisch mit Spaß 
und Lob.  

Welpenzeit 
  

Ein guter Start im neuen Zuhause ist ganz  
besonders wichtig für das weitere Zusammenleben.  

Hier sind ein paar Tipps, wie man  diesen 
 Start positiv ablaufen lassen kann. 

DIE DIE ERSTEERSTE ZEIT ZEIT  

Eine freundliche, 
entspannte Atmo-
sphäre  macht den 

Anfang leicht 
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Welpenzeit 
  

WELPENSPIELSTUNDENWELPENSPIELSTUNDEN  

Spielstunden sind äußerst wichtig für 
junge Hunde. Sie lernen bis zur ma-
ximal 18. Lebenswoche das meiste 
für ihr Leben, später kann man das 
Verhalten oft nur mehr korrigieren. 
Wenn der Welpe von seinen Wurfge-
schwistern getrennt wird, fehlen ihm 
die innerartlichen Kontakte, der 
Mensch wird nun sein Sozialpartner 
Nummer 1. Das ist natürlich sehr 
wichtig, aber speziell in dieser Phase 
braucht ein Welpe auch die sozialen 
Kontakte zu Gleichaltrigen um sich 
richtig weiter zu entwickeln. Im Spiel 
werden Sinne und motorische Fähig-
keiten gefördert. Besonders wichtige 
Aspekte sind Kommunikation und So-
zialverhalten, die durch spielerische 
Auseinandersetzungen und deren Lö-
sungen positiv entwickelt werden. 

Um die richtige 
Spielgruppe zu 
finden, sollte man 
auf ein paar Punk-
te achten: 
Es sollten immer 
alle Welpen so-
wohl in der glei-
chen Entwick-
lungsstufe (also 
Alter), als auch 
körperlich gleich 
stark sein. Also 
kein Yorkie mit 
einem Bernhardi-
ner in der glei-
chen  Gruppe.  
Die Gruppe sollte 
möglichst 4 bis 
höchstens 8 Hun-

de umfassen und von mindes-
tens 2 Betreuern beaufsichtigt 
werden. 
Günstiger als reine Rasse-
gruppen ist eine gemischte 
Spielstunde, damit auch Optik 
und Verhaltensmuster von 
anderen Rassen später nicht 
fremd sind. 
Wichtig ist auch, dass beim 
ersten Besuch dafür gesorgt 
wird, dass der „Neue“ sich 
entspannt in der Gruppe um-
sehen kann. Manchmal sind 
die Welpen auch sehr unsi-
cher und gehen vorerst nicht 
von ihren Menschen weg. Da 
ist es gut, wenn der Gruppen-
leiter dem Hundebesitzer ru-
hig und sicher erklärt, warum 

sich der Welpe so verhält und auch 
Tipps gibt, wie man an dieser Unsi-
cherheit arbeiten kann. Auf keinen 
Fall darf der Hund jetzt gezwungen 
werden zu spielen oder alleine gelas-
sen werden. Natürlich darf er auch 
nicht für seine Angst belohnt werden, 
indem er gestreichelt oder bedauert 
wird. Es wird ihm aber sehr wohl 
Schutz geboten und zu wilde Welpen 
werden von ihm fern gehalten. Meist 
ist es beim nächsten Treffen schon 
ganz anders. Auch hier wieder ganz 
wichtig: das Vertrauen zum Besitzer. 
Natürlich gibt es in einer guten Grup-
pe auch die Möglichkeit alle Fragen 
zum Thema Welpenzeit stellen zu 
können und über seine Erfahrungen 
zu sprechen.   

Welpen müssen  spielen und viel Kontakt mit  
anderen Welpen haben, nur so können sie  
richtiges Sozialverhalten für später lernen.   

Hier ein paar Tipps um die richtige Welpengruppe zu finden. 

Buchtipp für Hundeneulinge 
 

Petra Führmann, Nicole Hoefs und Iris Franke 
 Kosmos Verlag, ISBN 978-3-440-11132-1 

 

Dieses Buch bietet dem Welpenbesitzer eine Vielzahl praxiser-
probter Methoden der modernen Hundeerziehung.  

Welpenauswahl,  Grundausstattung, Futter, Vorbereitung von 
Famile und Nachbarn auf den kleinen Hund, die erste Zeit im 
neuen Heim und Erziehungshilfen findet man ebenso wie Ü-
bungspläne zu Stubenreinheit und Umweltsozialisierung. Ein 

ausführliches Kapitel ist den ersten Kommandos gewidmet. In 
mehreren Schritten können diese erlernt und gefestigt werden. 

gemeinsam fressen 
ohne Futterneid 

muss geübt werden 
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Besonders freuen wir uns zwei neue  
Irish Setter Deckrüden in unseren 
Reihen zu haben: Garcia Jay Slovak 
Base (Bild oben) mit seinem Frau-
chen Monika Franta und Amigo vom 
Gebirgsjägerhof (Bild ganz rechts) 
mit Carina Korenjak. Ebenso zu uns 
gestoßen sind: Lola (eine Irish Setter 
Seniorin) mit Hannelore Ertl, Adino 
(Gordon Setter, Bild rechts) mit 
Claudia Kluth und Gentleman vom 
Pinnover Moor (Gordon Setter) mit 
Jürgen Arnold. Nicht zuletzt begrü-
ßen wir ganz herzlich unsere Jüngs-
ten: die 8 Irish Red and White Setter 
Kinder vom Kennel Greenmore´s 
Special mit ihren Besitzern.  

 
  

Wir freuen uns sehr wieder einige neue  
Mitglieder  aus dem In– und Ausland  

begrüßen zu dürfen und wünschen  
viel Spaß und Erfolg im Club. 

NEU NEU IMIM  CLUBCLUB  

6 + 1 Gratis-Aktion 
Für Züchter und Vereine 

 
Beim Kauf von 6 Großgebinden ROYAL CANIN Size Health Nutrition bzw. 
Size Breed Nutrition  (alle Sorten - in der jeweils größten Packung) erhalten 
Sie das günstigste Produkt gratis dazu. 
 
Aktion gültig von 01.2.2010 bis 2.4.2010 für Beststellungen von Züchtern 
und Vereinen. 
Bei Inanspruchnahme diese Aktion können keine weiteren Rabatte (außer 
Staffelrabatt) oder Aktionen gewährt werden (Beigaben etc.). Mindestbestell-
wert € 110. 
 
 
 
 
 
 

    + 
 
 
 
 
 
Bestell- Hotline:  
Tel. 0810/207 001 (zum Ortstarif), Fax 01/8791669-11 
Mo-Do 09:00-17:00, Fr 09:00-14:00 
E-Mail: bestellung@royal-canin.at 

Tipp 
 
Weit über 150.000 Hunde-
freunde haben bisher Martin 
Rütter live erlebt. Zwei Stun-
den Infotainment der Extra-
klasse rund um das Thema 
Hund und Mensch erwartet 
alle Interessierten dieses Jahr 
auf der Tour "Hund-Deutsch, 
Deutsch-Hund". Mit Witz, 
Charme und fundiertem Fach-
wissen nimmt Martin Rütter 
sein Publikum mit auf eine 
Reise in den humorvollen All-
tag zwischen Mensch und 
Hund. Rütter übersetzt 
"Hündisch" präzise, mit Sach-
verstand und doch stets mit 
einem Augenzwinkern ins 
„Deutsche“. 

 
Die Österreichtermine: 

 

24. Mai: Stadthalle  - Wien 
25. Mai: Kürnberghalle Leonding 

26. Mai: Helmut List Halle                 
       Graz 
27. Mai: Salzburgarena 

HUNDEFRISEUR  SABINE 
Kommt auch ins Haus! 

2253 Dörfles 37, 0664 5500864 
sabine.molzer@speed.at               

www.hundefriseur-sabine.at 
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Ausstellungen 
  

Da wir (Christa und Doris) ja eher das  
Außergewöhnliche als das Bequeme lieben,  

haben wir im September die  
Dracula Dog Show in Rumänien besucht.  

DRACULA DOG SHOWDRACULA DOG SHOW  

Am 13. Dezember ließen wir das Jahr 2009 ausklingen, zuerst am Setter Point beim 
Weihnachtsspektakel, damit die Hunde noch einmal so richtig toben konnten und 
danach bei unserer Weihnachtsfeier in den „Tresdorfer Stub´n“ bei gutem Essen 
und gemütlichem Plaudern. 

WEIHNACHTSFEIERWEIHNACHTSFEIER  
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Christa und Michaela moderierten 
heuer  -  die Grippe hatte den Präsi-
denten ans Bett gefesselt  - die 
Weihnachtsfeier. Sie bedankten sich 
bei langjährigen Mitgliedern und ü-
berreichten diesen die neuen An-
stecknadeln. Sie begrüßten neue 
Setterfreunde und gratulierten zu 
besonderen Erfolgen. 
Hier sind einige davon noch einmal 
genannt. 
 
Show-Cup: für alle Ausstellun-
gen im In– und Ausland 
Platz 1:  
Greenmore´s Special Fantasy 
Dream von Alexandra Bichler 
Platz 2:  
Locksheath Arlena von Christa 
Prochaska 
Platz 3:  
Fidelio von Wülfrath von Olga 
Gartner 
Platz 4:  
Beauty Queen Stella of Stradd-
le´s Home von Olga Gartner 
Platz 5:  
Open Your Heart of Slow Fox 
von Nicole Horngacher 
 
Weiters wurden auch jene auf 
die Bühne gebeten, an denen im 
Jahr 2009 die meisten Champi-
onats-Titel verliehen worden 
sind: 
Platz 1:  
Locksheath Arlena von Christa Pro-
chaska: Ungar. Champion (FCI), In-
ternat. Setter Champion (ÖSC), 
Österr. Setter Champion (ÖSC), Ru-
mänischer Champion (FCI) und In-
ternat. Champion C.I.E (FCI) 
Platz 2 (ex aeqou):  
Beauty Queen Stella of Straddle´s 
Home Olga Gartner: Internat. Setter 
Champion (ÖSC), Österr. Setter 
Champion (ÖSC), Österr. Champion 
(FCI) 
My Destiny Pearl of Slow Fox von 
Doris Archam: Internat. Setter 
Champion (ÖSC), Ungarischer Cham-
pion (FCI), Rumänischer Champion 
(FCI) 
Platz 4:  
Fidelio von Wülfrath von Olga Gart-
ner : Österr. Jugend Champion (FCI), 

Slowenischer Jugend Champion 
(FCI), Kroatischer Jugend Champion 
(FCI) 
 
Derby-Cup: diese Wertung wird ü-
ber das ganze Jahr geführt, heuer 
waren daran 80 Setter beteiligt und 
der Derby Cup-Sieger 2009 wurde:  
Greenmore´s Special Fantasy 
Dream von Alexandra Bichler. 

Der Sieg im Breeders´ Cup ging an 
Dorea´s, diese Zuchtstätte hatte bei 
den Setter Derbys die meisten Punk-
te erlangt. 
Wir gratulieren allen Gewinnern ganz 
herzlich und freuen uns auf rege Teil-
nahme bei den Derbys und Club Ver-
anstaltungen im Jahr 2010. 
 
Eine ganz besondere Auszeichnung: 
das Member of the Year ging heuer 
an unsere holländische Abteilung, an 
Jan Janssen, der gemeinsam mit 
seiner Frau Riek und seinen Hunden 
immer  -  auch wenn er dafür sehr 
weit fahren muss  -  bei den Setter 
Derbys dabei ist, der unseren Club 
auch nach außen ganz hervorragend 
vertritt, der immer mithilft, wenn es 
Arbeit gibt, also einfach: ein perfek-
tes Mitglied! 



Setter Magazin 1-2010 Seite 10 

Nach der wunder-
schönen Wanderung 
durch einen richtigen 
Märchenwinterwald 
mit viel Schnee war-
tete beim Heurigen 
Graf wie gewohnt ein 
guter Schweinsbraten 
mit den „besten“ 
Knödeln und danach 
Kaffee und Kuchen 
um die durchgefrore-
nen Wanderer wieder 
fit zu machen.  
Bei der heurigen Ge-
neralversammlung, 

die wieder ganz kurz gehalten war, 
wurde auch der Vorstand neu ge-
wählt und dabei gab es eine Verän-
derung. Gottfried Angerer (seit 10 
Jahren Vizepräsident) hat aus zeitli-
chen Gründen sein Amt zur Verfü-
gung gestellt, er bleibt aber zustän-
dig für alle technischen Belange und 
als Prüfungsreferent. Seinen Job ü-
bernehmen in Zukunft Alexandra 
Bichler und Michaela Breinhölder. 
Beide sind langjährige Mitglieder, 
eifrige Ausstellungsbesucher und 
stets bemüht unseren Club im In– 
und Ausland bestens zu präsentieren 
und Kontakte in alle Welt zu knüpfen. 

Wie schon in den vergangenen Jahren:  
im Jänner war unser Treff in Egelsee. Heuer 
konnten wir wieder einmal richtig winterlich 
wandern mit Neuschnee und klirrender Kälte.  

WINTERWANDERUNGWINTERWANDERUNG  
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REZEPTE 
 

Kartoffeltaler 
 

150g Kartoffel, 
100g Kleie,  
1 Teelöffel 
Bierhefe (man 
kann auch 
zerdrückte 
Tabletten ver-
wenden),  
3 Esslöffel 
Leinsamen,  
50g fein geschnittener, magerer Speck,  
50g Mehl (Roggen– oder Weizen). 
 

Gekochte Kartoffel auskühlen lassen, schälen 
und durch ein Sieb pressen, Speck leicht an-
rösten. Zusammen mit den anderen Zutaten 
zu einem festen Teig ausrollen, ca. 5mm dicke 
Formen ausstechen und bei 170° ca. 30 Minu-
ten backen.  

CHIPCHIP--PFLICHTPFLICHT  
Seit 1.1.2010 müssen alle Hunde,  

also sowohl Welpen,  
als auch alle (!) erwachsenen Tiere,  

in ganz Österreich gechippt und registriert sein. 

Nachdem die Chip-Pflicht seit 
1.3.2004 in einzelnen Bundesländern 
für Welpen nach und nach eingeführt  
worden ist, wurde das Chippen für 
Welpen mit 30.6.2008 in ganz Öster-
reich verpflichtend. Für erwachsene 
Hunde galt eine Übergangsfrist, die 
nun mit 31.12.2009 endete. 
Achtung: das Chippen alleine genügt 
nicht. Es ist darauf zu achten, dass  
Hund und Besitzer auch registriert 
sind. Diese Registrierung muss fol-
gende Angaben des Besitzers enthal-
ten: Adresse, Geburtsdatum, Aus-
weisnummer, Beginn der Hundehal-
tung. Registrierstellen sind z.B. Pet-

card oder Animaldata, welche diese 
Daten dann auch an die Behörden 
weiterleiten. 
Und so geht´s: 
1) gehe auf die Seite von Pet-
card:http://www.petcard.at/2009/ 
2petcard.login.php 
2) wenn der Tierbesitzer noch kein 
Passwort hat (meist ist das der Fall) 
dann muss er eines beantragen: ne-
ben Login : noch kein Passwort 
3) man gibt sämtliche Daten, die ge-
wünscht sind, ein (bitte wenn mög-
lich den Zuchtnamen eingeben) 
4) der Erhalt der Daten kann bis zu 
24 Stunden dauern ! 

5) nach Erhalt des Passwortes einlog-
gen unter http://www.petcard.at/ 
2009/2petcard_login.php 
6) die Änderungen vornehmen: wich-
tig ist der Punkt Weiterleitung (siehe 
Bild), diesen bitte ankreuzen und die 
fehlenden 4 Datenfelder eintragen. 
7) Daten ändern, drücken und fertig. 
8) wenn sie wollen können sie auch 
noch eine neue Petcard anfordern 
(kostenpflichtig!) ist aber nicht nötig 
als Beweis der Registrierung! 
Diese Registrierung hat aber nichts 
mit der Anmeldung des Hundes in 
der Heimatgemeinde und der Hun-
desteuer zu tun. 

Di 16.3. 18-22 Uhr 
Di 8.6. 10-14 Uhr 
Di 21.9. 18-22 Uhr 
Mo 13.12. 10-14 Uhr 
 

Kosten: Euro 45,- pro 
Teilnehmer 
 

Kursort: Johanniter-
Center-Nord, Ignaz Köck 
Straße 22, 1210 Wien 
Anmeldung erforderlich: 

email:erstehilfe.wien@ 
johanniter.at 
bzw Tel: 01 470 20 16 
 

Der Kurs umfasst so-
wohl einen theoreti-
schen Teil als auch 
praktische Übungen 
und ist wirklich sehr 
interessant und emp-
fehlenswert. 

Erste Hilfe am Hund RINGTRAINING 
 
Am 21.März  -  eine Woche vor dem Setter Derby Ös-
terreich  -  wird wieder ein Ringtraining stattfinden. 
Dabei gibt es nicht nur praktisches Üben für die rich-
tige Präsentation, sondern auch die Möglichkeit, sei-
nen Setter ausstellungsgerecht stylen zu lassen.  

 
 

Treffpunkt:  
14 Uhr, Kulturzentrum 2203 Eibesbrunn, 

Wienerstr, 5 (Brünnerstraße, neben der BP 
Tankstelle).  

 

Bitte unbedingt um Anmeldung! 
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Die Neuraltherapie ist eine ganzheit-
liche Regulationstherapie, bei der 
entgleiste Regelvorgänge durch die 
Verwendung von Lokalanästhetika 
normalisiert werden und somit 
schmerzhafte Regelkreise durchbro-
chen werden sollen. Der neuralthera-
peutische Effekt ist also eine Wirkung 
des Lokalanästhetikums über die 
Wirkdauer des Medikaments hinaus. 
 
„Entgleiste Regelvorgänge“  bedeu-
ten, dass z.B. kaputte Zähne, chroni-
sche Ohrentzündungen oder Narben 
den Körper negativ beeinflussen, in-
dem sie als so genannte „Störfelder“ 
auch woanders im Körper Schmerzen 
verursachen können. So können z.B. 

chronisch entzündete Mandeln zu 
Verspannungen im Rücken und Kopf-
schmerzen führen. Wenn diese mit 
einem Lokalanästhetikum unter-
spritzt werden, werden sie vorüber-
gehend als Störfeld ausgeschaltet 
und der Körper hat die Möglichkeit, 
sich zu regenerieren. 
Dies ist das Haupteinsatzgebiet bei 
Menschen, in der Veterinärmedizin 
wird die Neuraltherapie jedoch zu-
sätzlich sehr oft bei folgenden Prob-
lemen angewendet: 
 
Lokale Behandlung: Das Lokalan-
ästhetikum wird dort hineingespritzt, 
wo es weh tut, entweder als Quaddel 
in die Haut, direkt in den Muskel oder 
an das Periost (Knochenhaut) z.B. 
der Wirbelfortsätze. 
Diese Methode (heißt Lokal- und 
Segmenttherapie) wirkt gut bei Seh-
nenerkrankungen wie z.B. der Bi-
zepssehnenverkalkung in der Schul-
ter, bei Verspannungen im Rücken-
bereich, aber auch ganze Gelenke 
wie Hüftgelenk oder Kniegelenk kön-
nen umspritzt werden. Auch bei re-
gelmäßigen Analdrüsenentzündungen 
(ist oft ein Störfeld) können mit dem 
direkten Umspritzen der Analdrüse 
gute Erfolge erzielt werden. Die Wir-
kung beruht auf einer Verbesserung 
der Durchblutung, wodurch Entzün-
dungsprodukte und Schmerzboten-
stoffe abtransportiert werden kön-
nen, weshalb sich der Bewegungsab-
lauf normalisieren kann. 
Die Behandlung wird 3-4 mal im Ab-
stand von 2-3 Tagen durchgeführt, 
dann je nach Beschwerdebild, da die 

Abstände zwischen dem Wiederauf-
tauchen immer länger werden soll-
ten. 
 
Neurale invasive Techniken: Mit 
dem Lokalanästhetikum werden ein-
zelne Nervenstränge bzw. Nervenge-
flechte weiter im Inneren des Kör-
pers blockiert, wie z.B. bei der Epidu-
ralanalgesie („Kreuzstich“)  beim 
Menschen. 
In der Veterinärmedizin wird dies vor 
allem bei Problemen der Beckenorga-
ne angewandt. Gut geeignet ist diese 
Methode beispielsweise für kastrierte 
Hunde, die an Harninkontinenz lei-
den, da das zuständige Nervenge-
flecht und damit der Schließmuskel 
der Harnblase direkt erreicht werden 
kann. Auch andere chronische Er-
krankungen der Prostata oder des 
Enddarms wie z.B. Verstopfungen 
können so gelöst werden. 
Meist tritt eine Besserung der Sym-
ptome nach der 3. Behandlung ein 
(Abstand 2 Tage). 
 
Die Menge des verwendeten Lokalan-
ästhetikums ist im allgemeinen sehr 
gering und wird auch nach ca. 2 
Stunden vom Körper abgebaut. 
Trotzdem ist bei Hunden mit Herz-
problemen Vorsicht geboten und die-
se Therapie meist nicht erste Wahl, 
da das Herz-Kreislaufsystem kurzfris-
tig beeinflusst werden kann. 
 
Für weitere Fragen stehen wir wie 
immer unter 01/4897979 oder via e-
mail (tierarzt@tma.at) gerne zur 
Verfügung. 

DIE DIE NEURALTHERAPIENEURALTHERAPIE  
Gesundheit 

Neuraltherapie ist eine auf den herkömmlichen medizinischen  
Erkenntnissen basierende, ganzheitlich orientierte Form von 

Regulationstherapie. Sie ist allein oder in Kombination  
mit allen anderen Therapieformen anwendbar. 

_____________________________ 
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mer:  
Österreichischer Setter Club 
Redaktion: Doris Archam  
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Tel: 0043 664 3297908 
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Reinhard Archam (Präsident), Alexandra 
Bichler, Michaela Breinhölder, Margit Lu-
kasch, Sabine Thalinger, Doris Archam, 
Christine Schlosser, Regine Stremnitzer, 
Gottfried Angerer, Dr. Michael Stremnitzer, 
Chris Brown 
Grundlegende Richtung: Informationen aus 
dem Clubgeschehen und rund um die Hun-
derasse Setter für Clubmitglieder, Sponso-
ren und Freunde des Setters. 
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Sibille Hildebrandt hat am Workshop 
Longiertraining und Hetzangel teilge-
nommen und beschreibt hier, wie es 
funktioniert. Veranstalter war die 
Osteroder Haustierakademie, Refe-
rentin: Anke Lehne 
 

Longiert man Hunde? 
Ja, und zwar mit großem Spaß. Anke 
mit ihrem Bayerischen Gebirgs-
schweißhund „Franzl“ führte uns vor, 
mit welcher Konzentration, Schnellig-
keit und Gehorsam ein Vierbeiner 
körperlich und geistig gefordert wer-
den kann. 
 

Als Utensilien braucht man: 
Absperrband in ausreichender Länge, 
da der Circel mindestens einen 
Durchmesser von 20 m haben sollte,  
Longierleine (Schleppleine) von 
10/15 m Länge, 
Metall-Heringe zum Befestigen des 
Bandes sowie farbige Plastikhütchen. 
 

Der Circel dient einzig dem Hunde-
führer, um gemeinsam mit dem Vier-
beiner den Kreis abzulaufen und ihn 
„außerhalb“ des Kreises zu führen. 
Denn das war in diesen zwei Tagen 
unsere Aufgabe.  
Dann folgt das „Schicken“ auf ein be-
stimmtes Hütchen mit der Order 

„rechts od. links“ und bestärkt wurde 
durch den Clicker und Leckerli.  
Überhaupt wurde hier der Aufbau des 
Trainings mit dem Clicker unter-
stützt. Ebenso geht natürlich auch 
ein fester Begriff. Zur Unterstützung 
setzt der Hundeführer die Arme ein, 
um den Hund in die entsprechende 
Richtung zu schicken. Nur zu Beginn 
waren die Hunde angeleint. Bereits 
nach kurzer Zeit liefen sie problemlos 
ohne.  
Vor allem der Arbeitseifer und das 
gemeinsame Laufen fördert schnell 
die gewünschte Umsetzung der ge-
stellten Aufgaben. 
Im Laufe der zwei Tage wurde zuerst 
das Band, dann die Hütchen abge-
baut. Nicht der Hund benötigt den 
sichtbaren Circel. Es ist der Hunde-
führer. 
 

Die Distanz zwischen Vier- und Zwei-
beiner galt es zu vergrößern, so dass 
man irgendwann in der Mitte steht 
und den Hund mit Order und Sicht-
zeichen in die gewünschte Richtung 
schickt. Das Stoppen im Lauf, eine 
Übung aus der Unterordnung sowie 
der schnelle Richtungswechsel po-
wert den Hund körperlich aus und 
fordert ihn gleichzeitig auch geistig.  
 

 
  

LONGIEREN LONGIEREN MITMIT HUNDEN HUNDEN  
Das funktioniert auch mit Hunden sehr gut und  

ist eine tolle Gelegenheit für unsere Setter ihre Power zu zeigen.  
Gleichzeitig wird die Konzentration und auch der Gehorsam gefördert. 

Sibille  hat es für uns ausprobiert. 

zu Beginn an der Leine 

jetzt klappt es 

nach getaner Arbeit 

ganz wichtig: immer wieder belohnen 

hier wird der richtige Weg erkärt 
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SETTER DERBY ÖSTERREICHSETTER DERBY ÖSTERREICH  

WESENSTESTWESENSTEST  

Der Frühjahrswesenstest findet  
am  25. April statt. 

Beginn um 9 Uhr am Setter Point  
in Karnabrunn. 

Anmeldungen bis 12. April im Clubbüro 

Eine der wichtigsten Veranstal-
tungen im Jahr ist das  

 

Setter Derby Österreich  
 

im Schloss Weikersdorf  
in Baden/Wien.  

Wir freuen uns auch heuer wie-
der auf einen tollen Richter aus 

England,  
Mr. Jeremy Bott  

und viele in– und ausländische 
Teilnehmer. 

 

Beginn des Richtens:  
28. März, 10 Uhr  

 

Natürlich ist auch wieder aus-
reichend für das leibliche Wohl 

gesorgt. Zuschauer (Eintritt 
frei) herzlich willkommen. 

 
Begrüßungsabend: 27.3. im 
Gasthof Broschek in Bieder-
mannsdorf, Wienerstr. 12 

 

Nennschluss: 14. März 
 

Weitere Details auf 
www.setter.at/DerbyA.htm  



Termine 
21. März 14 Uhr 

 

 
28. März 10 Uhr 

 

 
11. April 14 Uhr 

 
25. April 9 Uhr 

 

 
16. Mai 

 
 

23. Mai 10 Uhr 
 

6. Juni 
 
 

27. Juni   ab 11 Uhr 
  

11 Juli ab  10 Uhr 
 

Ringtraining 
Kulturzentrum 2203 Eibesbrunn 
 

Setter Derby Österreich 
Details siehe Seite 14 

 
Setter Point Opening 
 
Wesenstest 
Details siehe Seite 14 

 
Sommerwanderung 
Ort wird noch auf www.setter.at bekannt gegeben 

 
Fährtenarbeit am Setter Point 
 
Setter Derby Bayern 
Nennungen auf www.setter.at schon möglich 

 
Summer Brunch 
 
Setter Plantschen 

Jeden Sonntag von April bis No-
vember (ausgenommen 

an Clubterminen) 
14—18 Uhr 

Treffen am Setter Point 

...das nächste Setter Magazin erscheint Mitte Mai! 
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